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Kultu
rk
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is

Zehnts
cheune

Gospelchor Iptingen

09.11.2012
Freitag

Zehntscheune
Friolzheim

Eintritt: 5,- € Vorverkauf Bürgerbüro, 6,- € Abendkasse ab 18:30 Uhr
Bewirtung durch den Kulturkreis Zehntscheune

Musikalische Interpretationen

19:30 Uhr
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    
            
        

   

      
      
      
       
    

 
    

 


       
     

         
          

    

 
 
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Amtliches

Einladung zur Sitzung der
Verbandsversammlung

Sitzung am 13.11.2012
Öffentliche Bekanntmachung

Am Dienstag, den 13.11.2012 um 18:00 Uhr findet im Sit-
zungssaal des Rathauses in Mönsheim eine
öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Ge-
meindeverwaltungsverbands Heckengäu statt.

Tagesordnung:
1. Fortschreibung des Flächennutzungsplans des Gemein-

deverwaltungsverbandes Heckengäu zum Zieljahr 2025
Beitrittsbeschluss zu den in der Genehmigung verfügten
Maßgaben des Landratsamtes Enzkreis

2. Teil-Flächennutzungsplan „Windkraft“
Aufstellungsbeschluss

3. Bekanntgaben, Verschiedenes

Zu dieser Sitzung laden wir die Bevölkerung der Ver-
bandsgemeinden herzlich ein.

gez. Thomas Fritsch
Verbandsvorsitzender

Trinkwasser in der Gemeinde Friolzheim

-Untersuchung nach der Trinkwasserverordnung (TVO)-
-------------------------------------------------------------------------------
Das Chemische Institut Pforzheim GmbH hat am
31.07.2012 aus dem Hochbehälter eine Wasserprobe ent-
nommen. Die wichtigsten Daten werden nachfolgend be-
kanntgegeben.

1. Physikalisch-chemische Untersuchung
--------------------------------------------------------
Parameter Messwert Grenzwert nach TVO
-------------------------------------------------------------------------------
Trübung ohne
ph-Wert 7.41 6.5 - 9.0
Magnesium 23,70 mg/l
Calcium 69,7 mg/l
Nitrat 9,6 mg/l 50
Nitrit <0.01 mg/l 0.100
Chlorid 14,5 mg/l 250.0
Karbonathärte 13,2 Grad dH

(noch im Härtebereich 2)
Die weiteren Parameter wie z. B. Blei, Cadmium, Chrom,
Kalium, Kupfer etc. liegen unter den Grenzwerten.

2. Trihalogenmethane (THM)
----------------------------------------
Den chemischen Befunden zufolge entspricht das Wasser
den Anforderungen der TVO.
Summe Trihalogenmethane 0,0049 mg/l 0.05

3. Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe
-------------------------------------------------------------------
Den chemischen Befunden zufolge entspricht das Wasser
den Anforderungen der TVO.
Summe PAK nach TVO <0.02 µg/l 0.1

4. Pflanzenbehandlungs- und Schädlingsbekämpfungsmittel
-------------------------------------------------------------------------------
Summe Pestizide u. Ähnliches n.b. µg/l 0.50

Bezüglich der untersuchten Parameter entspricht das
Wasser den Anforderungen der TVO.

5. Biologische Trinkwasseruntersuchung
-------------------------------------------------------
Die AGROLAB Labor GmbH in Fellbach überprüft jeden
Monat mindestens 1 x an verschiedenen Stellen in der
Gemeinde Friolzheim unser Trinkwasser nach der TVO
auf mikrobiologische Verunreinigungen. Die mikrobio-
logischen Untersuchen ergaben keine Beanstandungen.
Coliforme Keime und Escherichia coli waren nicht nach-
weisbar. Ebensowenig konnten andere relevante Keime
nachgewiesen werden.

6. www.friolzheim.de

Unter der Homepage der Gemeinde kann die komplet-
te Trinkwasseruntersuchung des Eichbrunnens sowie die
Daten der vergangenen Jahre angeschaut bzw. herunter-
geladen werden.

Fundbüro
- Jacke schwarz
- Jacke weinrot

Wir bitten um Beachtung

Geänderte Öffnungszeiten im Bürgerbüro
Momentan ist das Bürgerbüro der Gemeinde krankheits-
bedingt nur vertretungsweise durch unsere Auszubil-
dende Frau Schilling und Herrn Kreutel vom Standesamt
besetzt. Unterstützend wird Frau Bossert vom Meldeamt
Wimsheim an zwei Mittagen pro Woche aushelfen. Des-
halb werden bis auf Weiteres die Öffnungszeiten wie
folgt angepasst:
Montag 08.00 – 12.30 und 13.30 – 16.30 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 08.00 – 12.00 und 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.30 und 13.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 und 13.30 – 16.00 Uhr
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Gemeinde Friolzheim

Aus der Arbeit des Gemeinderates

In seiner Sitzung vom 05.11.2012 hat der Gemeinderat
der Gemeinde Friolzheim über folgende Punkte beraten
und beschlossen:
1. Bekanntgaben nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
Der Vorsitzende gibt die in der letzten nichtöffentlichen
Sitzung gefassten Beschlüsse öffentlich bekannt.
Beschlossen wurde, dass im Neubaugebiet „Lüsse 2“ noch
zwei weitere Bauplätze an ortsansässige Interessenten
bzw. auswärtige Bewerber verkauft werden sollen.
Im Bereich der Kläranlage wurde eine Höhergruppierung
des Klärwärters Herr Schneider beschlossen, auch wurde
über den personellen Engpass im Bürgerbüro, bedingt
durch längere krankheitsbedingte Ausfälle informiert.
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Notrufnummern

Notrufnummer Telefon: 112
(die Nummer gilt für den Notarzt,
den Rettungsdienst und die Feuer-
wehr gleichermaßen. Sie funktioniert
in allen Festnetzen und Handys in
ganz Europa)
Polizei und Unfall Telefon: 110
Feuerwehr Telefon. 112

Öffnungszeiten Rathaus (Fachämter):

Mo.: 08:00 - 12:00 Uhr
14:00 - 16:00 Uhr

Mi.: 09:00 - 12:00 Uhr
16:00 - 18:00 Uhr

Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr
Di. + Do. geschlossen

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:

Mo., Do.: 08:00 - 12:30 Uhr
13.30 - 16.30 Uhr

Mi.: 08:00 - 12:00 Uhr
15:00 - 18:00 Uhr

Fr.: 08:00 – 12:30 Uhr
13.30 - 16.00 Uhr

Di.: geschlossen

Tel.: 9036-0, Fax: 9036-30
Öffnungszeiten
Jugendhaus Friolzheim:

Mo.: 16:00 - 21:00 Uhr
Do., Fr.: 16:00 – 22:00 Uhr
Wo?: Eichenstr. 22, Friolzheim

Alle Jugendliche sind herzlich eingeladen.

Landratsamt Enzkreis

Öffnungszeiten
des Landratsamtes Enzkreis:

Mo: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Mi.: geschlossen
Do. 08:00 - 14:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten
der Zulassungsstelle

Mo., Mi.: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 14:00 Uhr
Do.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr

Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere
Informationen auf www.enzkreis.de.

Andere Ämter

Einheitlicher Ansprechpartner für in- und
ausländische Dienstleister vor allem in Sa-
chen gewerberechtliche Erlaubnisse: Herr
Gerhard Fauth, Landratsamt Enzkreis
Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim
Telefon: 07231 308-9307
Telefax: 07231 308-9440

einheitlicher.ansprechpartner@enzkreis.de

Soziale Dienste

Beratung zu HIV und AIDS, andere
sexuell übertragbare Krankheiten

HIV-Test - anonym und kostenlos -
Gesundheitsamt Enzkreis, Bahnhof-
straße 28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Di.: 13:30 - 18:00 Uhr
(bis 19:30 Uhr nach Vereinbarung)
Do.: 08:00 - 14:00 Uhr
(ab 7:00 Uhr nach Vereinbarung)

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.

Goldschmiedeschulstr. 6, Pforzheim
Telefon: 07231 441110
E-Mail: info@ah-pforzheim.de

Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Mobiler Dienst

- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg
Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte
Menschen hat die Soziale Dienste
GmbH einen leistungsfähigen Mobi-
len Dienst aufgebaut. Hauptamtliche
Mitarbeiter und Zivildienstleistende
helfen Ihnen, den Alltag zu bewälti-
gen. Wir planen die Einsätze nach Ih-
ren persönlichen Wünschen. Dadurch
können Sie lange selbstständig blei-
ben und Ihr Leben unabhängig in der
gewohnten Umgebung führen.

Essen auf Rädern

Ansprechpartner: Cornelia Grimmei-
sen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag
ein frisch zubereitetes warmes Essen,
das Sie selbst aus einem Speiseplan
mit täglich fünf verschiedenen Ge-
richten auswählen. Für das Wochen-
ende bekommen Sie auf Wunsch
Tiefkühlkost.

Tagesmütter Enztal e.V.

Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker
Telefon: 07041/8184711
mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de

Beratungsstelle für Wohnungslo-
sigkeit und Existenzsicherung

Persönliche Beratung, Unterstützung
und Information in Zusammenhang
mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadt-
mission e.V., Westliche 120, 75172
Pforzheim, Tel. 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@
wichernhaus-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern, Kinder
und Jugendliche in Pforzheim

für Fragen der Erziehung, Schule und
Kindergarten, Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter Tel.
07231 308970 entgegengenommen

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Gebiet Heckengäu
Irmgard Muthsam-Polimeni
Enzkreis-Kliniken Mühlacker,
Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker, Tel. 07041 – 81469-23
Fax 07041 - 8146912
E-Mail: bha@fachberatung-enzkreis.de
Termine nach Vereinbarung (auch
Hausbesuche)
Sprechstunde: Montags 10 bis 12 Uhr
und nach Vereinbarung

Hilfe in Lebenskrisen
und Selbsttötungsgefahr

Tel: 0171-8025 110, Bereitschaft: Täg-
lich, außer So/Feiert. 16Uhr - 18Uhr
Gespräche nach Vereinbarung,im
Haus für seelische Gesundheit, Pforz-
heim, Luisenstr. 54- 56
Beratungsstelle für Mädchen und
Jungen zum Schutz vor sexueller Ge-
walt Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstr. 34, 75177 Pforzheim
Tel: 07231 353434, info@lilith-beratung-
stelle.de, www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten: montags, don-
nerstags und freitags von 9 bis 12
Uhr, mittwochs von 14. bis 16 Uhr
sowie donnerstags von 16 bis 18 Uhr.

Wohnberatung für ältere und
behinderte Menschen

Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25,
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia

Deutsche Gesellschaft für Familienpla-
nung, Sexualpädagogik und Sexual-
beratung e.V., Ortsverband Pforzheim
e.V., Gerberstr. 4, 75175 Pforzheim
Terminvereinbarung
Geschäftsstelle Pforzheim: Tel. 07231 34180
Mo., Di., Mi. 15:00 - 17:00 Uhr
Do., Fr. 10:00 - 12:00 Uhr✁
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In Bad Wildbad-Calmbach haben wir
für Sie auch eine Außensprechstun-
de, die freitags, 13:30 - 17:30 Uhr
stattfindet, Tel. 07081 953544.
Terminvereinbarungen ebenfalls in
der Geschäftsstelle Pforzheim
Jugend- u. Drogenberatungsstelle

Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
Sprechzeiten:
Mo., Di., Do. 09:00 - 12:30 Uhr
und 14:00 - 18:00 Uhr
Mi. 14:00 - 20:00 Uhr
Fr. 09:00 - 15:00 Uhr
In Krisensituationen ohne Voranmeldung
Sonderdienst Mutterschutz beim
staatlichen Gewerbeaufsicht-
samt Karlsruhe
Beratung während der Schwanger-
schaft und im Erziehungsurlaub zu
mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Mo.: 14:00 - 17:30 Uhr
Di.: 07:30 - 12:00 Uhr
Do.: 09:00 - 12:00 Uhr

14:00 - 16:00 Uhr

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker,
Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Vermitt-
lung von Kuren und Erholungen
Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnach-
mittag und Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie

Diakonie Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Not-
lagen wie z.B. Lebens- und Sinnkri-
sen, Soziale Nöte, Familiäre Konflikte,
Schwangerschaft, Leben mit Behinde-
rung, Psychische Nöte, Chronische Er-
krankungen, Krebs, Sucht
Leonberger Tafel
Die Beratung ist kostenlos und für jeden
Ratsuchenden offen. Die Mitarbeiter/in-
nen unterliegen der Schweigepflicht.
Haus der Diakonie Agnes-Miegel-
Straße 5 71229 Leonberg Tel. 07152
3329400, Fax 07152-33294024
Telefonzeiten Mo.-Fr. 09.00 - 12.00
Uhr, Termine nach Vereinbarung.

Fachberatungsstelle für Wohnungs-
lose und von Wohnungslosigkeit
bedrohte Menschen im Enzkreis

- Wir sind Anlaufstelle für Menschen,
die von Wohnungslosigkeit be-
droht oder betroffen sind und in
ungesicherten/ unzumutbaren
Wohnverhältnissen leben.

- Wir bieten Ihnen persönliche Bera-
tung und Informationen, die sich bei
allen Fragen der Wohnungslosigkeit
und Existenzsicherung ergeben.

- Wir unterstützen Sie bei Fragen der
Existenzsicherung (Arbeitslosengeld
II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf
Kontakt zu Behörden und anderen
Einrichtungen her und begleiten Sie.

- Bei Bedarf können auch Hausbesuche
vereinbart werden.

Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wi-
chernhaus in Pforzheim oder jeden ersten
Donnerstag im Monat von 10.00 bis 12.00
Uhr im Rathaus in Mühlacker, Zimmer 39.

Fachberatungsstelle
für Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis
Wichernhaus, Westliche 120
75172 Pforzheim
Tel. 07231-566196-0 (Zentrale)
-61/62 (Fachberatungsstelle)

Diakonie und Sozialstation
Heckengäu e.V.
-Hilfe die sich sehen lässt-

Als Vertragspartner der Kranken-
und Pflegekassen bieten wir an:
Alten- und Krankenpflege, Hauswirt-
schaftliche Versorgung, Nachbar-
schaftshilfe, Betreuungsgruppe für
demenzkranke Pflegebedürftige
Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Rathausstr. 2, 71299 Wimsheim
Tel. 07044-8686, Fax 07044-8174
Unser Anrufbeantworter ist außer-
halb der Bürozeiten geschaltet. Sie
können über den Anrufbeantworter
um Rückruf bitten. Wochenend- und
Feiertagsdienst ist bei uns selbstver-
ständlich und ist unter der oben ge-
nannten Nummer zu erreichen.

*Sterneninsel* ambulanter
Kinder- & Jugendhospizdienst

für Pforzheim & Enzkreis
Karlsbader Str. 9, 75334 Straubenhardt
Fon: 07082 4169438
sterneninsel@straubenhardt.com
www.sterneninsel.com
Notdienste / Service

Notruf der Rettungsleitstelle

Rettungsleitstelle des DRK Pforzheim
- Enzkreis e.V. Tel.: 112
Krankentransport Tel.: 19 222

bwlv-Zentrum Fachstelle Sucht
„Anlaufstelle bei Suizid-Gefahr
im Haus für seelische Gesundheit“
Luisenstr. 54-56, Telefon: (07231)
13940822 geöffnet: montags von
15 Uhr bis 19 Uhr

Ärztlicher Sonntagsdienst

Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43,
75417 Mühlacker, Tel. 07041-19292
Geöffnet: von Freitag, 19 Uhr bis
Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am
Vorabend des Feiertages um 19 Uhr
und endet um 7 Uhr des Folgetages.

Notfallpraxis Leonberg
im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg,
Telefon extern: 07152-2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Fei-
ertage 8-22 Uhr in den Räumen der
Notfallpraxis im 1. OG

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zu erfragen unter Tel.-Nr. 07231 3737

Bestattungsdienst

Bestattungsdienst Trauerhilfe GmbH,
Schulstr. 30, Rutesheim,
Tel. 07152 52421
Die Deutsche Bahn AG informiert:
Auskunft für Reisezüge und Fahr-
preise Pforzheim, 0800 1507090
Mo. - Fr. 07:00 - 20:00 Uhr
Sa., So. und Feiertage 09:00 - 18:00 Uhr

Beratungsstelle der Deutschen
Rentenversicherung (LVA und BFA)

Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7/Wilferdinger Höhe,
75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 08:00 - 12:00 Uhr

13:00 - 16:00 Uhr
Do. 08:00 - 12:00 Uhr

13:00 - 18:00 Uhr
Fr. 08:00 - 12:00 Uhr

Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Apotheken-Notdienste

Samstag, den 10.11.2012
Hebel-Apotheke, Simmlerstraße 4,
Pforzheim
Tel. (07231) 316699, Fax 359190

Sonntag, den 11.11.2012
Apotheke am Markt, Westliche 350,
Pforzheim
Tel. (07231) 451383

Notar

Der nächste Amtstag von Herrn No-
tar Mössinger findet am 26.11.2012
in Friolzheim statt.
Telefonische Terminabsprachen wer-
den erbeten unter 07041 8118950 ✁
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2. Maßnahmen im Bereich der Kläranlage Friolzheim
a) Information über den aktuellen Stand
b) Vergabe Schlammbehandlung
c) Beschluss über den Bau einer Wasserversorgungslei-

tung
d) Beschluss über die Auftragsvergabe zur Abdichtung

des Quellschachts Raubrunnen
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsitzende
Herrn Kuhnle vom gleichnamigen Ingenieurbüro sowie
Herrn Schray vom Büro Pöyry Deutschland.

Zusammen mit dem Vorsitzenden geben sie einen Über-
blick über den aktuellen Stand.
Im Bereich der Schlammbehandlung wird empfohlen, die
vorhandenen Pressen einzukapseln und die Abluft abzu-
saugen bzw. nach außen zu leiten, dies entspricht auch
dem heutigen Stand der Technik.
Auch soll zusätzlich ein neues Fördergerät mit einem län-
geren Aggregat und einer Heizung angeschafft werden,
damit die Schlammförderung verbessert wird bzw. der
Schlamm im Winter nicht mehr einfriert.

Aus der Mitte des Gemeinderates wird noch eine andere
möglicherweise kostengünstigere - Alternativlösung mit-
tels eines neuen Förderbandes angesprochen, diese soll
vom Fachbüro geprüft und dann bei der nächsten Sitzung
nochmals beraten werden.

Für die Maßnahme Einkapselung der Presse wird eine
Auftragsvergabe an die Firma Bellmer aus Niefern zu ei-
ner Angebotssumme von 31.535 Euro beschlossen.

In den vergangenen Monaten wurde die Wasserversor-
gung zur Kläranlage intensiv untersucht.
Leider sind die Versuche, die Quelle Rauhbrunnen wieder
zu ertüchtigen, gescheitert.
Die Quellfassung liefert nicht dauerhaft die benötigte
Wassermenge. Es muss deshalb in diesem Bereich etwas
getan werden.
Vorgeschlagen wird vom Fachbüro der Bau einer neuen
Wasserleitung vom Ende der oberen Brühlstraße bis zum
Bauhof und dann weiter bis zur Kläranlage bzw. dem be-
stehenden Schacht am Rauhbrunnen.
Untersucht wurde auch ein direkter Anschluss an die
Druckleitung vom Eichbrunnen zum Hochbehälter. Tech-
nisch gesehen wäre dies möglich, es besteht jedoch die
Gefahr, dass bei einer Wasserentnahme an der Kläranlage
die Leitung leerläuft und es dann zu Problemen kommt.
Der Gemeinderat spricht sich gegen einen Eingriff in die
Druckleitung aus und befürwortet die vom Ingenieurbü-
ro vorgeschlagene Lösung. Im Zusammenhang mit dem
Wasserleitungsbau kann auch die bisherige Wasserver-
sorgung der in diesem Bereich liegenden Aussiedlerhöfe
und des Gemeindebauhofes deutlich verbessert werden.
Bei der Bauausführung soll auf einen ausreichend dimen-
sionierten Leitungsquerschnitt geachtet werden.
Einstimmig beschließt der Gemeinderat eine entspre-
chende Ausschreibung durchzuführen.

Beim bisherigen Quellschacht Rauhbrunnen spricht sich
der Gemeinderat einstimmig dafür aus, dass dieser fach-
gerecht abgedichtet wird. Ein entsprechendes Angebot
einer Fachfirma mit Kosten in Höhe von 5.100 Euro liegt
der Gemeinde vor.

3. Citystreife Friolzheim
a) Vorstellung des Jahresberichts
b) Verlängerung der Beauftragung

Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt
die Herren Krafczyk und Fastenmaier von F&G Security.
Diese Firma führt schon seit einiger Zeit die Citystreife im
Ortsgebiet in Friolzheim durch.
Anhand von vielen Beispielbildern sowie Vergleichszah-
len stellt Herr Krafczyk die Situation in Friolzheim dar.
Insbesondere spricht er die Themen Vermüllung, Jugend-
schutz, Platzverweise, Personalienprotokolle und Verstö-
ße gegen die StVO an.
Insgesamt gesehen hat sich die Situation weiter verbes-
sert, größere Verstöße sind eigentlich kaum noch zu
beobachten. Auch wird nach wie vor versucht, bei den
Einsätzen mit den Jugendlichen zu sprechen und diese
z.B. auf die Themen Lärmbelästigung, Müll und Jugend-
schutz aufmerksam zu machen.

Aus der Mitte des Gemeinderates wird die Arbeit der Ci-
tystreife positiv gesehen, auch wenn nach wie vor bedau-
ert wird, dass sich die eigentlich zuständige Polizei immer
weiter aus diesem Themengebiet zurückzieht.

Der bisherige Vertrag mit der Citystreife wird nach ein-
stimmigem Beschluss des Gemeinderates um ein weiteres
Jahr verlängert.

4. Änderung des Bebauungsplanes „Lüsse 2“
a) Vorstellung der Planänderungen
b) Billigung des Änderungsentwurfes
c) Beschluss zur Änderung im vereinfachten Verfahren

gem. § 13 BauGB
Von Seiten der Verwaltung wird erläutert, dass nachdem
sich inzwischen der neue Kindergartenstandort geklärt
hat, eine Änderung im Baugebiet erfolgen kann.

Aufgrund der geringfügigen Änderungen kann der Be-
bauungsplan „Lüsse 2“ im vereinfachten Verfahren nach
§ 13 BauGB geändert werden.
Gegenstand der Änderungen sind:
- Drei gemeindeeigene Flächen (Flst. Nrn. 4578, 4588 und

4597) werden in Wohnbauplätze mit einem entspre-
chenden Baufenster umgewandelt.

- Der frühere Spielplatz an der Schwarzwaldstraße (Flst.
Nr. 4549), der mit dem Bebauungsplan „Lüsse 2“ in eine
Wohnbaufläche geändert wurde, soll wie ursprünglich
im Bebauungsplan „Lüsse“ (alt) vorgesehen, weiter als
Spielgelände genutzt werden.

- Im Bereich des Pflanzgebotsstreifens sollen, wie im übri-
gen Plangebiet an den Grundstücksseiten, die zu öffent-
lichen Verkehrsflächen angrenzen, Einfriedigungen mit
einer Maximalhöhe von 1,25 m zugelassen werden.

Der Gemeinderat befürwortet einstimmig die vorgetra-
genen Änderungen und fasst den entsprechenden Ände-
rungsbeschluss.
In den nächsten Wochen wird dann noch eine entspre-
chende Veröffentlichung zur öffentlichen Auslegung des
Änderungsentwurfes im Mitteilungsblatt erscheinen.

5. Antrag auf Entfernung von Bäumen auf dem kommu-
nalen Grundstück Lehenstraße
- Information und Beschlussfassung –

Auf dem gemeindeeigenen Grundstück an der Lehenstra-
ße 28 stehen 3 größere Birken, der Platz wird momentan
als Spielfläche für den Kindergarten genutzt. Von Seiten
der Grundstüchsnachbarn wurde an die Gemeinde der
Wunsch herangetragen die Birken zu fällen, nachdem
diese immer wieder zu großen Allergieproblemen für die
Anwohner führen.
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Festgestellt wird, dass die Bäume gesund sind, jedoch auch
aus Leitungsschutzgründen - etwas zurückgeschnitten
werden müssen, eine komplette Fällung wäre jedoch nicht
notwendig. Auch hat sich das Kindergartenteam für einen
Erhalt der Bäume (als Schattenspender) ausgesprochen.

Aus der Mitte des Gemeinderates wird durchaus Verständ-
nis für die Probleme durch Allergien bzw. Dreck/Laubfall
signalisiert, die Mehrheit des Gemeinderates spricht sich
jedoch gegen eine Baumfällung aus. Nachdem der Ge-
meinderat signalisiert hatte, dass das Baugrundstück ver-
kauft werden kann, löst sich dieses Problem dann irgend-
wann von selbst, da die Bäume im Baufenster stehen.

6. Anfragen und Bekanntgaben
a) Straßensanierung im Bereich Bushaltestelle Fa. Wöhr,

Leonberger Straße

Hier wurde die Mulde inzwischen saniert, allerdings mit
keinem zufriedenstellenden Ergebnis.
Das RP Karlsruhe ist an einer Lösung dran, evtl. soll zur
Entwässerung noch eine Schlitzrinne gemacht werden.

b) Polizeireform
Der Vorsitzende verweist auf ein Schreiben des Polizei-
präsidiums Karlsruhe, dass er dem Gemeinderat zur
Kenntnis gibt.

c) Einladung zum Thema Bürgerbeteiligung in der Kommune

Auf die entsprechende Tischvorlage bzw. Einladung zu ei-
ner Veranstaltung in Mühlacker wird verwiesen.
d) Presseschau
e) Genehmigung Flächennutzungsplan Heckengäu
Nach einem langen und teilweise zähen Verfahren konn-
te mit den übergeordneten Behörden eine Einigung
erzielt und der Flächennutzungsplan zum Abschluss ge-
bracht werden.
Im Bereich Friolzheim wurde der angedachte Lärmschutz-
wall nördlich der Autobahn in Richtung Wimsheim her-
ausgestrichen, auch wurde die angedachte Verlängerung
des Lärmschutzwalles in Richtung Kreisstraße Wimsheim-
Tiefenbronn nur unter Vorbehalt (Waldausgleich) geneh-
migt. Bezüglich neuer Wohngebiete wurde - wie auch
in den anderen Gemeinden - nur eine Genehmigung in
Aussicht gestellt, wenn das vorherige Baugebiet zu min-
destens 80 % bebaut ist.

f) Aus der Mitte des Gemeinderates
Angesprochen wir der Zustand des Grabens im Bereich
Heimsheimer Straße/Kläranlage. Hier sollte dringend eine
Reinigung erfolgen.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates wird am Montag,
26.11.2012 stattfinden.

Kulturkreis Zehntscheune

* * G O S P E L * * * N E W S * * * G O S P E L * * *
Es ist wieder so weit!
Der Gospelchor Iptingen lädt zu seinem elften Gospel-
Chorkonzert ein. Präsentiert vom Kulturkreis Zehnt-
scheune Friolzheim. Unter der schwungvollen Leitung
von Chordirektor Sascha Rieger wird ein vielfältiges Pro-
gramm geboten. Die Band „Teachcup“ sorgt dabei für
den richtigen Groove.
Das Repertoire reicht von englischsprachigen Gospel-
songs über kraftvolle afrikanische Rhythmen nach dem
Call & Response-Prinzip bis hin zu ungewohnten Klän-
gen der australischen Aborigines. Gospels erzählen vom
Leben der Menschen - von Freude und Trauer, von Glaube
und Hoffnung, von Ungerechtigkeit und Frieden. „Die ei-
gentümliche Schönheit der afrikanischen Musik besteht
darin, dass sie aufrichtet, selbst wenn sie eine traurige
Geschichte erzählt.“ So beschreibt Nelson Mandela die
Kraft der Musik. Zum besseren Verständnis werden alle
Lieder zum Mitlesen übersetzt.

Impressum Amtsblatt der Gemeinde Friolzheim
Herausgeber: Gemeinde Friolzheim, Telefon 07044 90360. Druck
und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon 07033 525-0,
Telefax 07033 2048. www.nussbaum-wds.de. Verantwortlich für
den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilun-
gen: Bürgermeister Michael Seiß, Rathausstraße 7, 71292 Friolzheim
oder Vertreter im Amt - für "Was sonst noch interessiert" und den
Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil
der Stadt.
Bezugspreis: 9,35 € halbjährlich einschließlich Zustellungsgebühr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Anzeigenannahme: anzeigen@nussbaum-wds.de, Kontakt:
info@nussbaum-wds.de
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033
6924-0 oder 6924-13.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Der Gospelchor Iptingen besteht seit fast 20 Jahren und wur-
de auf Initiative des damaligen Pfarrers Paul Friedrich Saal-
müller ins Leben gerufen. 30 Sängerinnen und Sänger tref-
fen sich jeden Montag zur Probe und sind im Laufe der Zeit
zu einer gospelbegeisterten Gruppe zusammengewachsen.
Der Chor ist an die Kirchengemeinde Iptingen/Großglatt-
bach gebunden und vereinigt Menschen aus unterschiedli-
chen Konfessionen, Altersgruppen und Wohnorten.
Seit 10 Jahren wird der Gospelchor Iptingen von Dirigent
Sascha Rieger mit immer neuen Herausforderungen si-
cher von einem Erfolg zum nächsten geführt. Dynamisch
und einfühlsam versteht er es, die Begeisterung und Freu-
de am Singen spürbar werden zu lassen. Gemäß seinem
eigenen Motto „Musik gehört gefühlt!“ können nicht
nur die Sänger, sondern auch das Publikum erleben, wie
Gospelrhythmen Geist, Körper und Seele berühren!
Fr. 9.11.2012, in der Zehntscheune, Friolzheim.
Eintritt 5,- Euro. Kartenverkauf im Bürgerbüro, Rathaus
Friolzheim (07044/903 625). Abendkasse 6,- Euro. Beginn
19:30 Uhr, Einlass ab 18:30 Uhr. Die Pausenbewirtung er-
folgt durch den Kulturkreis Zehntscheune Friolzheim

Lokale Agenda im Heckengäu
Wimsheim - Friolzheim -
Mönsheim - Wurmberg

Lokale Agenda im Heckengäu
Wimsheim – Friolzheim
Mönsheim – Wurmberg
AG: Soziales, Gesundheit, Bildung
und Kultur

Klangreise
mit Petra Reus und Aranya

am Freitag. 23. November 2012
von 19:30 bis 21:30 Uhr
Alte Kelter, Mönsheim

Für Petra Reus aus Grafenau sind die Klangschalen
eine Berufung. Seit vielen Jahren gibt sie, bei Klangrei-
sen und individuellen Klangmassagen die wunderbare
Schwingung der Klangschalen weiter.
Aranya arbeitet in Weil der Stadt in der Trommelei. Ihre
Leidenschaft ist es mit Klang und Rhythmus einen Raum
zu schaffen, in dem Menschen sich erfahren können.
Petra und Aranya freuen sich über die Einladung, um im
schönen Raum der Alte Kelter eine Klangreise anzubieten.
Mit Klangschalen, Gong, Stimme und vielen anderen In-
strumenten nehmen sie die Besucher mit auf eine Reise.
Das ist eine wunderbare Gelegenheit besondere Klänge
kennen zu lernen und zu genießen.
Lassen Sie sich überraschen wohin diese Klänge Sie führen.
Ablauf: Wir nehmen uns Zeit zum Ankommen, einen
Tee zu trinken und uns innerlich einzustimmen. Da-
nach gehen wir mit Ihnen auf die Reise und Sie können
im Liegen oder Sitzen die Klänge wahrnehmen.
Damit Sie es sich bequem machen können, bringen Sie bit-
te lockere Kleidung, ausreichend Decken und Kissen mit.
Wir freuen uns schon dieses Klangerlebnis mit Ihnen
zu teilen.
Teilnahmekosten: 10,-
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Enzkreis - Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Kinder- und Jugendfreizeiten
im Winter 2012/2013

Rechtzeitig zum Wintereinbruch ist die Broschüre „Winterfrei-
zeiten 2012/2013“ des Jugendring Enzkreis e.V. erschienen.
Alle Kinder und Jugendlichen, die auf der Suche nach
einer Winterfreizeit sind können sich hier informieren.
Jede Menge Winterspaß ist geboten bei Freizeiten mit
und ohne Ski in verschiedenen Regionen der Schweiz,
Österreichs, Frankreichs und Deutschlands. Es werden
Freizeiten zum Jahreswechsel, sowie in den Winter- und
Osterferien angeboten.
Die Veranstalter haben sich einiges einfallen lassen, mehr
dazu in der kostenlosen Broschüre.
Einfach anfordern in der Geschäftsstelle des Jugendring
Enzkreis e.V., Telefon 07231-33799 oder per
Email: info@jugendring-enzkreis.de.
Außerdem auch im Internet als Download
www.jugendring-enzkreis.de.

Flächennutzungsplan 2025

ENZKREIS. Nach fast genau drei Jahren Verfahrensdauer hat
das Landratsamt Enzkreis jetzt die Genehmigung der Fort-
schreibung des Flächennutzungsplans des Gemeindever-
waltungsverbands Heckengäu erteilt. Erster Landesbeamter
Wolfgang Herz übergab am Mittwoch, 31. Oktober, den
Bürgermeistern der sechs Heckengäugemeinden Friolzheim,
Heimsheim, Mönsheim, Wiernsheim, Wimsheim und Wurm-
berg die Genehmigungsurkunde samt Planunterlagen.
Der Flächennutzungsplan stellt bis ins Jahr 2025 die Wei-
chen für die bauliche Entwicklung. Herz zeigte sich zufrie-
den, dass es nach sehr intensiven Diskussionen gelungen
sei, einerseits den Gemeinden angemessene Entwick-
lungsmöglichkeiten offen zu halten, andererseits einen
wesentlichen Beitrag zur Eindämmung des Flächenver-
brauchs zu leisten.
„Gerade bei den Wohnbauflächen wird deutlich, dass die
Trendwende zum Flächensparen tatsächlich stattfindet“,
so Wolfgang Herz. „Im Enzkreis ist dieser Flächennut-
zungsplan ein Novum, denn es ist die erste Fortschrei-
bung eines Flächennutzungsplans, der im Vergleich zum
bisherigen Planwerk ein Weniger an Wohnbauflächen
darstellt.“ Dieser Negativsaldo von zunächst 2,9 Hektar
resultiert daraus, dass der Neudarstellung von 11,2 Hek-
tar die Herausnahme von 14,1 Hektar von bereits früher
genehmigten Flächen gegenüber steht.
Das Landratsamt hat darüber hinaus weitere Auflagen erteilt,
damit die Erschließung neuer Wohnbauflächen nur in kleinen
Schritten und nach konkretem Bedarfsnachweis stattfindet.
„Durch so genannte Maßgaben zur Genehmigung haben wir
noch etwas die Daumenschrauben angelegt“, erläutert Wolf-
gang Herz. Für insgesamt 21,6 Hektar, verteilt auf alle sechs
Gemeinden, wird eine zeitliche Staffelung der Inanspruch-
nahme von Wohnbauflächen verbindlich geregelt. Das be-
deutet, dass die Gemeinden für bestimmte Gebiete erst dann
Bebauungspläne beschließen dürfen, wenn zuvor andere Ge-
biete zu 80 Prozent bebaut sind.
Herz ist sich sicher, dass es mit diesen detaillierten Fest-
legungen gelungen ist, eine sowohl rechtlich tragfähige
als auch in der Praxis umsetzbare Vorgabe für eine nach-
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haltige bauliche Entwicklung im Heckengäu zu schaffen,
und zwar ausdrücklich auch im Sinne der politischen Ziel-
setzungen der Landesregierung. „Die „Netto-Null“ beim
Flächenverbrauch wird - ebenso wie die „Vision Zero“ bei
den Straßenverkehrstoten - zwar nie vollständig erreich-
bar sein“, so die nüchterne Einschätzung des Ersten Lan-
desbeamten. Der Bewusstseinswandel in den Gemeinden
setze sich aber auf breiter Front durch. „Die kommunale
Planungshoheit bekommt beim Flächensparen und ver-
stärkter Innenentwicklung eine neue und sehr anspruchs-
volle Aufgabenstellung.“
Neu ist jetzt auch, dass für alle Gemeinden ein detailliertes
Baulückenkataster erstellt wurde, um die für eine künftige
Bebauung geeigneten Innenbereichsflächen zu identifi-
zieren. Diese Potentiale wurden bei der Berechnung des
Bedarfs für neue Wohnbauflächen berücksichtigt.
Neben den Wohnbauflächen stand auch die Darstellung
des zukünftigen Gewerbeflächenbedarfs auf der Tages-
ordnung. Saldiert neu ausgewiesen werden 16,8 Hektar.
Auch hier wurde deutlich „abgespeckt“; in der ersten
Entwurfsfassung waren noch über 25 Hektar vorgesehen.
Die Standortgunst des Heckengäu an der Bundesauto-
bahn A 8 und konkrete Erweiterungswünsche einzelner
Firmen wurden berücksichtigt. Ebenfalls mit im Planwerk:
das Gelände des kürzlich in Betrieb genommenen Solar-
kraftwerks „Heimsol 8“ in Heimsheim. Aus rechtlichen
Gründen nicht beziehungsweise nur aufschiebend be-
dingt genehmigt wurden zwei Flächen für Lärmschutz-
wälle entlang der A 8 bei Friolzheim.
Und noch eine Weichenstellung ist neu: Die Belange von
Natur- und Umweltschutz erhielten mit einem detaillier-
ten Landschaftsplan mit integriertem Umweltbericht eine
deutliche Aufwertung. Für das Verbandsgebiet existier-
te bislang noch keine qualifizierte Landschaftsplanung.
Der insgesamt zügige Abschluss des Verfahrens mit einer
wichtigen Weichenstellung für die Heckengäugemein-
den, so Wolfgang Herz, sei möglich geworden, weil sich
alle Beteiligten, die Gemeinden und deren Städteplaner,
der Regionalverband Nordschwarzwald, das Regierungs-
präsidium Karlsruhe und die Kreisverwaltung mit allen
Fachabteilungen durchweg konstruktiv, aber nicht unkri-
tisch mit der Planung auseinander gesetzt hätten, so dass
am Ende ein im besten Sinne vernünftiges Ergebnis stehe.

Bus und Bahnteam

Das Bus & Bahn-Team bietet für interessierte Bürgerinnen
und Bürger praktische Hilfe am Fahrkartenautomat an.
Am Montag, dem 12. November um 15.00 Uhr können
sich Interessierte auf dem Hauptbahnhof in Pforzheim
informieren. Treffpunkt ist der Bahnsteig 2.
Neben den 24-Stunden-Karten des VPE und KVV wird
auch auf das neue Metropolticket eingegangen und der
Erwerb erklärt.
Mit dem Metropol-Tages-Ticket verschwinden die Grenzen zwi-
schen den einzelnen Verkehrsverbünden rund um Stuttgart.
Frau Marliese Sattler vom Bus & Bahn-Team führt die In-
formation ehrenamtlich durch und würde sich über eine
rege Teilnahme freuen.Informationen und Anregungen
unter:
Koordinationsstelle Bus & Bahn – Team.
Montag-Mittwoch Tel.: 07232 / 8364.
Email: busundbahn-team@web.de
Internet: www.facebook.com/busundbahnteam

Neuer Ansprechpartner für blinde und
sehbehinderte Menschen

Rat und aktive Unterstützung zu allen Fragen rund um
das Thema Auge erhalten blinde und sehbehinderte
Menschen, von Blindheit oder Sehbehinderung bedrohte
Menschen und deren Angehörige auch in Nordbaden von
unserem baden-württembergweit tätigen gemeinnützi-
gen Verein. Sehr viele Menschen in allen Regionen des
Bundeslandes haben sich uns bereits vertrauensvoll an-
geschlossen und Hilfestellung zu Fragen des Sozialrechts,
der beruflichen Rehabilitation, der Hilfsmittelversorgung
und vielem mehr erhalten.
Für unsere Regionalgruppe Nordbaden haben wir seit
dem 01.11.2012 einen neuen Ansprechpartner. Es handelt
sich hierbei um Herrn Harald Frase aus Karlsruhe. Herr
Frase ist selbst blind und kann so aus eigener Erfahrung
speziell zu Fragen der Hilfsmittelversorgung und der be-
ruflichen Rehabilitation kompetent Auskunft geben. Die
ABSH e.V. vertritt ihre Mitglieder auch zur Durchsetzung
ihrer berechtigten rechtlichen Interessen gegenüber
Behörden. Herr Frase ist für Betroffene aus dem Rhein-
Neckar-Kreis, Neckar-Odenwald-Kreis, Enzkreis, dem
Landkreis Karlsruhe sowie den Städten Karlsruhe und
Mannheim Ansprechpartner.
Haben Sie Mut und rufen Sie mich bei all Ihren Fragen an.
Ihre ABSH e.V., Regionalgruppe Nordbaden, Harald Frase
Telefon: 07 21 / 7 90 85 10,
E-Mail: rg-nordbaden@abs-hilfe.de

Soziale Dienste

Schwester Karoline Haus Friolzheim

Seit April 2008 ist unser Pflegeheim in Friolzheim geöffnet.
Unser Haus bietet 39 Einzelzimmer, 4 Komfortzimmer
und 3 Doppelzimmer an.
Unsere Schwerpunkte in der Dauer- und Kurzzeitpflege:
• Demenz
• Rehabilitation insbesondere duch Kraft- und Balance-

training
• Akupunktur und Homöopathie
• Palliativ in Kooperation Hospizvereine
• Gedächtnistraining
• Entspannungsübungen durch autogenes Training
Wir beraten und informieren Sie gerne in einem persönli-
chen Gespräch. Gerne schicken wir Ihnen auch Informati-
onsmaterial zu. Telefonisch erreichbar:
Sebastian Schleinitz Heim- und Pflegedienstleitung unter:
07044/91585-30
Sprechzeiten: Montag 14:00 Uhr – 16:30 Uhr

Donnerstag 14:00 – 16:30 Uhr
Verwaltung Daniela Ströbel und Christine Seiß:
Montag bis Freitag von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr
Tel.: 07044/91585-40Altenheimat gemeinnützige GmbH
Schwester-Karoline-Haus
Schulstr. 17, 71292 Friolzheim
Heimleitung: Sebastian Schleinitz
stellv. Pflegedienstleitung: Andrea Hartmann
Tel. 07044/91585- 0, Fax: 07044/91585-41
Mail: S-K-H@seah.de, Schleinitz@seah.de
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Müll / Sperrmüllbörse

Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeister-
amt Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkas-
ten einwerfen.

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...........................................................................

Vorname: .....................................................................

Straße: ..........................................................................

Ort: ...............................................................................

Telefon: ........................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )

(Zutreffendes bitte ankreuzen).

Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

......................................................................................

......................................................................................

......................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse
Zu verschenken:

Müllabfuhrtermine

N
o

v
e

m
b

e
r

4 5 . K W

4 6 . K W

4 7 . K W

4 8 . K W

Allerheiligen1 Do
2 Fr
3 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
4 So
5 Mo
6 Di 14:00-17:30
7 Mi ❏ E-Geräte*
8 Do ● 9:00-12:30 14:00-17:30
9 Fr
10 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
11 So
12 Mo
13 Di
14 Mi ✘ 14:00-17:30 9:00-12:30
15 Do
16 Fr 14:00-17:30 9:00-12:30
17 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
18 So
19 Mo
20 Di
21 Mi 9:00-12:30 14:00-17:30
22 Do
23 Fr 9:00-12:30 14:00-17:30
24 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
25 So
26 Mo
27 Di 14:00-17:30
28 Mi ✘ E-Geräte*
29 Do 14:00-17:30 9:00-12:30
30 Fr

Öffnungszeiten der Deponie und des Recyclinghofs
Maulbronn

Wimsheim: südlich des Schützenhauses, beim
Lärmschutzwall, geöffnet: ganzjährig

Häckselplatz

siehe Seite 8

Zusätzliche Schadstoffsammlung (8.00 Uhr -12.30 Uhr)
10.11.12: Engelsbrand: Salmbacher Weg
15.12.12: Ötisheim: Parkplatz Erlentalhalle
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Treffpunkt

Hebammenteam Friolzheim

Hebamme Meike Schulze 07044 940211
Hebamme Gesine König 07044 44061

Jubilare

Glückwünsche

Wolfgang Schrimm, Mühlweg 9/2, 71 Jahre am 10.11.2012
Margareta Rothweiler, Adlerstr. 19,
80 Jahre am 11.11.2012
Johannes Sülzle, Feldstr. 31, 71 Jahre am 14.11.2012

Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wün-
schen ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute!

-Kiefer-Wohnzimmerschrank mit Glasvitrine
(Breite ca. 3,50 m, variabel aufbaubar, einzelne Ele-
mente). Tel. 44742
-Kiefer-Esstisch rund, 2x ausziehbar. Tel. 44742
-Resopal-Küchentisch 70x100cm mit 2 Auszügen
(je 40cm) und 2 Stühle gepolstert.
Tel. 0173-9990590
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Standesamtliche Nachrichten

Goldene Hochzeit

Herr Helmut Scheeff und Frau Lilly Scheeff geb. Reich,
Grabenstr. 10, feiern am 15.11.2012 ihre Goldene Hochzeit.

Sterbefälle

29. Oktober 2012 in Leonberg
Martha Magdalene Merz, geb. Wöhr, Pforzheimer Str. 92,
Friolzheim

01. November 2012 in Leonberg
Anna Gertrud Charrier, Grabenstr. 9, Friolzheim

03. November 2012 in Friolzheim
Günter Bauer, Schulstr. 17, Friolzheim

Kindergarten Friolzheim

Dorfadventskalender 2012 in Friolzheim

Wer hat Lust dieses Jahr an einem Dorfadventskalender
mitzumachen???

Was ist denn das???

An einem Dorfadventskalender sind 23 Haushalte aus Friolzheim beteiligt.
Jeder Teilnehmer schmückt ein Fenster oder ähnliches und öffnet dies an
einem vorher ausgemachten Termin. Und Zuschauer die Zeit und Lust haben
können dort hingehen und sich das „Öffnen“ anschauen.

Wer kann mitmachen?

Jeder kann mitmachen, der ein gut von der Straße aus einsehbares Fenster
oder Türe hat sowie Lust am Dekorieren oder Gestalten hat.

Wie kann ich mitmachen??

Man sucht sich einen Tag (vom 01.12 bis 23.12) im Dezember 2012 raus.
(Bitte telefonisch bei Frau Grünkorn (Tel. 901385) melden.)
Diese Zusage ist dann allerdings verbindlich.
Im Friolzheimer Amtsblatt werden die Termine unter der Rubrik Kindergarten
dann mit den Adressen öffentlich bekannt gegeben.
Nun kann an diesem Tag, jeder der möchte zu dieser Adresse gehen und
wartetet mit anderen auf das „Öffnen „ eines Fensters.
Dies kann ein schön gestaltetes Fenster oder Türe oder sonst etwas sein.
Das „Öffnen“ heißt in dem Fall, man macht einen Rollladen auf oder öffnet die
Fensterläden usw.
Die Gestaltung des Fensters oder Türe oder Garagentores ist einem selber
überlassen. Die Dekoration sollte allerdings etwas mit Advent oder
Weihnachten zu tun haben.
Nun kann man noch z. B. eine passende Geschichte vorlesen, oder mit den
Leuten auf der Straße singen oder mit einem Musikinstrument ein oder zwei
Lieder vortragen.
Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. Je nachdem was man vorbereiten
möchte.
Danach geht man wieder auseinander und kann sich am nächsten Abend an
einem anderen „Fenster“ wieder treffen.
Es wäre schön, wenn sich bis zum 09.11.2012 viele zum Mitmachen
gefunden hätten.

Außenstelle Friolzheim

Friolzheim
Schirmherr: Bürgermeister Michael Seiß
Örtliche Leitung: Martina Benzinger
Telefon: 0 70 44 – 4 12 53, Fax: 0 70 44 – 90 31 53
E-Mail: friolzheim@vhs-pforzheim.de
Kursinformation bei der Außenstellenleitung
Anmeldung unter www.vhs-pforzheim.de
oder Telefon 07231 – 38 000
Kurse
Praktische Schnittunterweisung
Werner Springer
Samstag, 01.12.2012, 09:00-13:00 Uhr
Grundschule Friolzheim, Eichenstr. 28, vhs-Raum
Gebühr EUR 13,00
Kursnummer 7901 K
Am praktischen Beispiel wird Ihnen die Pflege und der
richtige Schnitt an verschiedenen Bäumen erklärt.

Kirchen

Evang. Kirchengemeinde
Friolzheim
www.ev-kirche-friolzheim.de

E v a n g e l i s c h e s P f a r r a m t
Kirchstraße 15, 71292 Friolzheim
Fax: 07044-938835
e-Mail: pfarramt.friolzheim@elkw.de
Homepage: www.ev-kirche-friolzheim.de

EINLADUNGEINLADUNG ZUM

MARTINSUMZUGMARTINSUMZUG
AM FREITAG, 16. NOVEMBER 2012

Um 17:30 UHR

Start:Start: vor dem Kindergarten

Ende:Ende: vor dem Kindergarten

St. Martin wird mit Pferd voraus reiten!

Mit Unterstützung des Musikvereins Friolzheim e.V. und der Feuerwehr.

Zum Aufwärmen gibt es Heißgetränke.
Bitte Becher oder Tassen mitbringen.

Jedes Kind erhält eine kleine Überraschung!
So lange unser Vorrat reicht!

Der Elternbeirat des Kindergartens Friolzheim

Die Veranstaltung findet nur bei trockener Witterung statt!!




